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Wie viele Millionen 
Juventus Turin für Ar­
senals Patrick Vieira'  
bezahlen muss. 11 
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Wer neben FC Vaduz 
die Favoriten für den 
Aufstieg in die Super 
League sind. 1 2 
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DES TAGES 
Wie Nicole Klingler 
beim Ironman-Triath-
lon in Zürich reüssieren 
will. 1 5  
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DES TAGES 
Weshalb der Schuld­
spruch der FIA gegen 
die Michelin-Teams 
aufgehoben wird. 15 

VOLKS 
BLATT NEWS 

Silva und Stocklasa verlängern 
FUSSBALL - Der FC Vaduz gab gestern 
zwei weitere Vertragsverlängerungen bekannt. 
Goalie Carlos Silva unterschrieb bis Juni 2007 
(das Volksblatt berichtete am Montag), Mi­
chael Stocklasa unterzeichnete einen Einjah-
resvertrag bei den Residenzlern. (mb) 

o 

Vieira von Arsenal zu Juventus 
FUSSBALL - Der spektakulärste Spieler­
wechsel des Sommers ist vollzogen: Patrick 
Vieira, Arsenals französischer Captain, spielt 
nun für Juventus Turin. Vieira, der bei Arsenal 
einen Vertrag bis 2007 besitzt, kostet Juventus 
eine Ablösesumme von 20 Millionen Euro. 
Der Fünfjahresvertrag soll dem in Senegal ge­
borenen Mittelfeldrackerer einen Lohn von 
2,5 Mio. Euro jährlich einbringen. Der 29-jäh­
rige Franzose gewann mit Arsenal drei Meis­
tertitel und ebenso viele FA-Cupsiege. (si) 

Ronaldo als Tauschobjekt 
FUSSBALL - Real Madrid scheint jedes 
Mittel recht, um Inter-Mailand-Präsident Mo-
ratti doch noch zu einem Transfer des Ausnah-
mefussballers Adriano von Mailand nach Ma­
drid überreden zu können. Demnach soll für 
den brasilianischen Torschützenkönig des 
Confedcups nicht nur die stolze Summe von 
50 Millionen Euro bezahlt werden - als Mit­
gift soll auch Adrianos Landsmann Ronaldo 
herhalten, wie die «Gazzetta» berichtet, (id) 

Profi wegen Foul vor Gericht 
FUSSBALL,- Rachid Bouaouzan von Sparta 
Rotterdam muss sich nach einem groben Foul 
vor Gericht verantworten. Der 21-Jährige füg­
te seinem Gegenspieler einen doppelten Bein­
bruch zu. Ihm droht nun eine Gefängnisstrafe 
von bis zu acht Jahren. (si) 

Exweltmeister Pical ein Dealer 
BOXEN - Ellyas Pical, Indonesiens erster 
Boxweltmeister, ist in Jakarta wegen Drogen­
handels verhaftet worden. Der 48-Jährige, 
IBF-Titelhalter im Super-Fliegengewicht von 
1985 bis 1989, verkaufte einem Undercover-
Agenten Ecstasy-Tabletten. Pical droht im Fall 
einer Anklage eine lange Gefängnisstrafe, (si) 

BÖvrrl REKORD 
Rekord-Klub wird aufgelöst 

FUSSBALL - Wegen nicht erlassener 
Schulden in  der Höhe von 970 000 Euro wird 
der deutsche Traditionsklub Fortuna Köln 
aufgelöst. Der 1948 gegründete Verein spiel­
te 26 Jahre lang (Rekord) in der zweiten und 
eine Saison (1973/74) in der ersten Bundes­
liga. Zuletzt kickte Fortuna in der viertklas-
sigen Oberliga Nordrhein. (si) 

Wie gewünscht zu Null 
Uefa-Cup-Hinspiel: FC Vaduz - Dacia Chisinau 2:0 (0:0) - Gohouri und Gaspar 

VADUZ - Der neu« FCV-Ttainer 
Mats Gran hatte sich zum Auf­
takt, zum Einstand und ange­
sichts der Tatsache, dass im 
Uefa-Cup Auswärtstore doppelt 
zählen, ein zu Null gewünscht. 
Diesen Wunsch haben ihm sei­
ne Kicker erfüllt, allerdings hät­
ten sie gegen einen bescheide­
nen Gegner höher gewinnen 
können/müssen. 

»Baliwf Otpttt 

Die Partie begann mit einem Knal­
ler. Ein Steilpass von Neuerwer­
bung Burki, der die linke Aussen-
bahn im Mittelfeld besetzte, der 
Brasilianer Gaspar in abseitsver­
dächtiger Position konnte allein 
losziehen, aber er vermochte den 
herauseilenden Tormann an der 
Strafraumgrenze nicht zu überlis­
ten. Gespielt waren genau zwei Mi­
nuten und 25 Sekunden. Das wäre 
ein Auftakt nach Mass gewesen. 

In der Folge entwickelte sich ein 
eher müdes Spielchen bei hoch­
sommerlichen Temperaturen. Es  
war leicht erkennbar, dass beide 
Teams noch nicht in Meister­
schaftsform aufliefen. Wenig Spiel-
fluss, kaum Bewegung ohne Ball. 
Zum andern war die Angst vor dem 
Gegentor spürbar, insbesondere bei 
den Vaduzem hielt sich der Mut 
zum Risiko in Grenzen. 

Und nochmals ein Knaller 
Dementsprechend ein bescheide­

nes Niveau, wenig applauswürdige 
Strafraumszenen, viel Krampf. 
Gaspar setzte einen Freistoss weit 
neben das Gehäuse (14.), Pohja 
hatte noch die meisten Szenen im 

Der Franzose Steve Gohouri kttpffelte den FC Vaduz In der 54. Minute nach einem Eckball ran Perez in Führung. 

Abschluss, doch es fehlte das 
Schussglück (31./34./45.). Die Va­
duzer, erstaunlicherweise ohne Lo­
pez in der Startformation, kamen 
zu insgesamt vier Ecken - und im 
Anschluss an die vierte Ecke zum 
zweiten Knaller, Gohouris Kopf­
ball an die Lattenunterkante sprang 
wieder ins Feld zurück (45.). 

Dann die wichtige Führung 
Neun Minuten nach Wiederbe­

ginn der fünfte Eckball, wiederum 
von Perez getreten und diesmal 
sollte es klappen. Der Tormann ver­
schätzte sich, unterlief den Ball und 
Gohouri am langen Fünfereck setz­
te das Ding sicher in die Maschen 

(54.). Die wichtige Führung und 
die Vaduzer waren nun doch sicht­
lich erleichtert, nicht mehr so ver­
krampft wie bis dahin. Hasler ging 
die Luft aus, Trainer Gren brachte 
nun den oft zu verspielten Lopez 
für die Offensive und Perez, als 
Rackerer ein Pluspunkt, übernahm 
den denfensiven Part (64.). 

Es gab nun etwas mehr Spielfluss 
und mehr Torszenen. Nach einem 
Freistoss der Gäste ein schneller 
Konter, Pohja Ubernahm an der 
Mittellinie und bediente lehrbuch-
mässig Gaspar, der die Kugel flach 
ins lange Eck beförderte (72.). Der­
selbe Gaspar, vom AC Lugano ge­
kommen, hatte in der Schlussphase 

drei weitere Chancen, agierte aber 
zu wenig entschlossen. 

Etwas mehr erwartet 
Von den Gästen hatte man doch 

ein bisschen mehr erwartet, in Sa­
chen Balltechnik, Laufvermögen, 
Spielkultur, obwohl sie erst seit 
zwei Wochen im Training stehen. 
Die beste und praktisch einzige 
Torchance hatte Boqhiu, der angeb­
lich letzte Saison in der zweiten Di­
vision a m  meisten Tore erzielte 
(79.). Für die Vaduzer sicherlich ei­
ne gute Ausgangslage für das 
Rückspiel, obwohl, sie hätten 
schon gestern alles klar machen 
können. • Stimmen Seite 12 

FC V a d u z  D a c i a  C h i s i n a u  2 : 0  | 0 : 0 )  

GolMurl und Bell bejubeln mit Ter 
schütz! Gaspar (links) das 2:0. eist In der 84, 

Sddcdsrkhler: 
RMoparfc-Stadk» 

(Flitter) 
Zuadiauer: 850 

Ibra: 54. Gohouri 1:0. 72. O m a r  2:0. 
Echan: 7:4 (4:1) 
Aurwechliunfen: 64. Lopez fllr Hader. 67. 
Chirsul für Vladimir Japauui. 76. Gorobel Dir 
Gluhenchi. 83. D*Elia fttr Burki. 83. Mardari für 
Andronic. 
Vcrwarauaaen: 76. Andronic (Foul) 
Bemerkungen: Vaduz ohne Antic (fehlende 
Spielberechtigung), Maggetti (verletzt) und Fl­
acher (rekonvakäient). Auf der Bank Genter, 
Michael Stocklasa, Riven, ET König. 45. Lat-
tenkopfball Gohouri. 
SnMwi ilunc Startach wicritkeiten. 
Anffitlfcnd: Wie letztes Jahr ein Heimsieg. 


